
Unser DWLF Sponsor Herbert Pretzl wurde fündig: 
Eine Berufs-Haftpflichtversicherung fürs 
aussereuropaeische Ausland 

  

Geschrieben von Herbert Pretzl service@hp-finanz.de Tel 0049 - 9103 - 2000     
Sonntag, 13. Dezember 2009  
Aus diesem Brief von HP-Finanz können Sie ersehen, wie der 
Stand "Gruppenvertrag" für die zahnärztlichen Helfer (Active Dentists - AD) ist, die 
einen gültigen DWLF  Ausweis besitzen. 
 
Herbert Pretzl         service@hp-finanz.de      Tel 0049 - 9103 - 2000 
 
Hallo Herr Dr. -------  

Aber hier nochmals in Kürze:  

99 % der bestehenden Berufshaftpflichtversicherungen schließen das Risiko der 
humanitären Auslandshilfe nach der DAC-Liste der Entwicklungsländer nicht mit ein.......  

.............Wir können allerdings eine Berufshaftpflicht anbieten, die nicht nur sehr 
günstige Prämien hat, sondern auch dieses Risiko mit abdeckt. (Jahresbeitrag netto 
275.--  mit Implantalogie sogar zu konkurrenzlosen 325.-) 
Es ist uns aber nicht möglich, diesen Vertrag parallel dazu abzuschließen.Ausnahme ist 
allerdings bei bestehenden Nachhaftungsversicherungen. Dann können wir für die 
Risiko-Abdeckung einen Jahresbeitrag von 105.-- anbieten.  

Wir haben allerdings die  Möglichkeit, bei Übertragung und Verwaltung durch uns, bei 
bestehenden ehemaligen Winterthur, Axa Verträgen die jetzt unter der Deutschen 
Ärzteversicherung geführt werden, dieses Risiko kostenfrei mit einzuschließen. 
 
Um generell dieses Haftpflicht-Risiko auch zukünftig abzudecken und nicht jedes mal den 
Vertragsabschluss beantragen zu müssen, wäre eine Umdeckung der bestehenden 
Haftpflicht sinnvoll und vielfach auch günstiger.  
Aktuell sind wir noch in Verhandlungen und die Gespräche sind positiv, über die 
Installation eines Rahmenvertrages für diese Ausschnitts-Deckung. Hier brauchen 
wir allerdings noch die voraussichtliche jährliche Teilnehmerzahl zur Kalkulation 
und einen Mustervertrag um konkrete Beitragsmitteilungen zu erhalten.  
(Hier bestehen allerdings noch einige Unklarheiten, z.B. wird in der DAC-Liste die Türkei 
als Entwicklungsland aufgeführt)  

Ich hoffe Sie sehen jetzt etwas klarer.  
 
Einstweilen verbleibt mit vielen Grüßen 
 
H.Pretzl  (Tel. 0049 - 9103 - 2000)  
 


